
NIEDERRHEINISCHER SCHACHVERBAND 1901 E.V.
I M S C H A C H B U N D N O R D R H E I N – W E S T F A L E N E.V.

Protokoll des Kongresses des Niederrheinischen Schachverbandes 1901 e.V.

Termin: Samstag, 13.4.2024, 14:00 Uhr

Ort: Spiellokal der SG Solingen
Schachzentrum
Birkerstr. 31
42651 Solingen

Beginn: 14.00 Uhr
Ende:15.40 Uhr

TOP 1 Feststellung der Anwesenden und Bekanntgabe der
Stimmenzahlen, Genehmigung der Tagesordnung

Der Vorsitzende und Versammlungsleiter Jan Werner begrüßt die Anwesenden
und verweist darauf, dass die Versammlung fristgerecht und unter Angabe der
Tagesordnung einberufen wurde und damit beschlussfähig ist.
Vom Vorstand sind 6 Mitglieder anwesend, hinzu kommen die 5
Bezirksvertreter.
Auf Vereinsseite sind 14 Vereine mit 65 Stimmen vertreten. Zusammen mit den
Stimmen des Vorstandes ergeben sich 76 Stimmen.

TOP 2 Berichte des Vorstandes und der Organe des Verbandes
Der 1. Vorsitzende Jan Werner berichtet zunächst über den SBNRW-Kongress
und einige Beschlüsse, die auch für den Verband von Bedeutung sind.
So hat NRW beschlossen, sich nicht am Ergebnisdienst von Nu-Liga zu
beteiligen. Die Verbände und Bezirke sollen selbst entscheiden, wie sie den
Ergebnisdienst organisieren wollen.
Der NRW-Kongress hat zudem eine neue Form der Mitgliedschaft beschlossen.
Neben aktiven und passiven gibt es künftig auch außerordentliche Mitglieder.
An der Stelle geht der Vorsitzende auf die aktuellen Mitgliederzahlen ein. Der
NSV hatte zu Beginn des Jahres 3921 Mitglieder und ist damit in NRW der
drittstärkste Verband.
Des Weiteren erklärt der Vorsitzende, dass der Spielbetrieb gut läuft. Die
Schiedsrichterausbildung soll weiter unterstützt werden.



Der 2. Vorsitzende Markus Mühlbacher erläutert, dass im Berichtszeitraum der
1. Vorsitzende die Termine wahrgenommen hat, sodass für ihn keine besonderen
Aktivitäten anstanden.
Der 2. Spielleiter Sebastian Feldhaus berichtet über die noch laufende
Mannschaftsmeisterschaft. Er betont den erfreulichen Verlauf der Saison und die
Tatsache, dass die Ergebnismeldung trotz der bekannten Schwierigkeiten
funktioniert.
Der 1. Spielleiter Thomas Falk berichtet von den verschiedenen Turnieren, die
er durchgeführt hat. Er gibt bekannt, dass der Ratinger SK Interesse bekundet
hat, die Ausrichtung der Verbandseinzelmeisterschaft im Jahr 2025 zu
übernehmen.
Der Damenwart Jochen Esser erklärt, dass die Schnellschachmeisterschaft der
Damen am 24.6.23 in Kamp-Lintfort mit 5 Teilnehmerinnen stattgefunden hat.
Für dieses Jahr plant er eine Schnellschach- und eine Blitzschachmeisterschaft.
Der Schriftführer Heinz Strater hat keinen eigenen Bericht.
In Abwesenheit des Kassierers Johannes Westermann trägt der Vorsitzende Jan
Werner den Kassenbericht vor (s. Anlage).

TOP 3 Bericht der Kassenprüfer
Dierk Ferlemann trägt den Bericht der Kassenprüfer vor. Es gab keine
Beanstandungen, die Kasse ist ordnungsgemäß geführt. Daher empfehlen die
Kassenprüfer die Entlastung des Kassierers.

TOP 4 Entlastung des Vorstandes
Dierk Ferlemann führt dann auch die Entlastung durch. Er dankt dem Vorstand
für die geleistete Arbeit. Er beantragt die Entlastung des Vorstandes en bloc. Die
Entlastung erfolgt einstimmig.

TOP 5 Neuwahlen
Der 1. Vorsitzende Jan Werner führt die Wahlen durch. Diese Wahlen erfolgen
allesamt einstimmig, und alle Gewählten nehmen die Wahl an.

1. 2. Vorsitzender: Markus Mühlbacher
2. Kassierer: Johannes Westermann
3. Schriftführer: Heinz Strater
4. 2. Spielleiter: Sebastian Feldhaus
5. Kassenprüfer: Dierk Ferlemann

Stefan Schön
Göran Barz (Ersatzkassenprüfer)
alle 3 einstimmig

Anmerkung zur Wahl des Schriftführers:



Der Schriftführer Heinz Strater wollte ursprünglich nicht erneut für das Amt
kandidieren, erklärt sich aber in Ermangelung eines anderen Kandidaten bereit,
noch einmal zur Verfügung zu stehen. Jan Werner will im Vorfeld des nächsten
Kongresses darauf hinweisen, dass neue Kandidaten gesucht werden.

TOP 6 Anträge
Es liegt ein Antrag des Vorstandes vor. Der Antrag lautet, den Beitrag für das
Jahr 2025 auf 4 Euro für jedes erwachsene Mitglied und 1 Euro für jeden
Jugendlichen festzulegen. Für 2024 beträgt der Beitrag 4 Euro für jedes
erwachsene Mitglied. Der Antrag wird bei 4 Gegenstimmen angenommen.

TOP 7 Planung 2024/2025
Marius Frenzel stellt den Chess League Manager vor. Er hat vor, dieses System
in der neuen Saison für die Ergebnismeldung im SBBL zu nutzen. Allerdings
will er dieses System auch den anderen Bezirken zur Verfügung stellen. Er plant
eine Infomail an die Bezirksspielleiter im Mai, sodass diese dann entscheiden
können, ob sie sich beteiligen wollen.
Berthold Plischke erläutert die Probleme, die es aktuell bei der Auswertung von
DWZ und Elo gibt.
Der 1. Spielleiter Thomas Falk stellt die Planung für die Saison 2024/25 vor,
soweit sie vorliegt. Der VSA wird sich am 29. Juni treffen, um die Einzelheiten
festzulegen.
Der Vorsitzende Jan Werner erklärt, dass der NSV-Kongress 2025 in Ratingen
geplant ist.

TOP 8 Verschiedenes
Wortmeldungen liegen nicht vor, sodass der Vorsitzende die Versammlung um
15.40 Uhr schließt.

Mönchengladbach, 5.11.2024

Für die Richtigkeit

Jan Werner Heinz Strater
(1. Vorsitzender) (Schriftführer)




